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und im Clubjahr 1958/59 eine
Tour auf die Pfälzerhütte, Naaf-
kopf und Augstenberg.

Seit 1950 führte der Club alljähr-
lich Skibälle in einem Balzner
oder Mälsner Gasthaus durch -
mit Versteigerung und der Wahl
einer Skikönigin - oder die tradi-
tionellen Silvesterunterhaltungen
des Vereins (zuerst im «Trauben»)
und seit 1952 Theaterunterhaltun-
gen (1952: Muratori; 1953: Das
Wirtshaus am Waldrand; 1954: Sil-
vesterfahrt zum Mars; 1956: Die
spanische Fliege; 1957: Im goldi-
gen Ochsen, und: Der Hans
getraut sich nicht; 1958: Der Bräu-
tigam seiner Frau), die jeweils
guten Zuspruch des Publikums
hatten. Das Stück «Muratori» von
1952 musste über Weihnachten in
einer neuntägigen Probe einstu-
diert werden und wurde trotzdem
(oder deshalb?) ein Bombener-
folg. Für die «Silvesterfahrt zum
Mars» konstruierte Gottfried Hut-
ter ein silbernes Mars-Gefährt.
Das Protokoll von 1956 hält fest,
dass den Schauspielern der «Spa-
nischen Fliege», Ferde Foser,
Ferdinand Nigg, Agnes Schuler,
Renate Steger, Erich Gstöhl,
Lorenz Wolfinger, Anna Kauf-
mann, Maria-Theres Kind, Hans

SALZERS-

Frick und Arthur Büchel ein voller
Erfolg beschieden war. Schnitzel-
bänke, gespielt und gedichtet von
Wilfried Kaufmann, gesungen
von Ferdinand Nigg und German
Eberle, wurden vom Publikum be-
geistert aufgenommen. Tanzmu-
sik, Tombola (erster Preis war ein
kleines Ferkel) und Barbetrieb
rundeten diese Silvesterunterhal-
tung ab. Man muss. feststellen,
dass die Clubmitglieder für diese
Unterhaltungsabende doch eine
sehr umfangreiche Arbeit gelei-
stet haben. Der Theaterausflug
1956 ging nach Maienfeld und war,
wie die Protokollführerin fest-
hielt: «ein voller Erfolg der Saufe-
rei und Lustigkeit», wobei ein in
die Gesellschaft geratener Kapuzi-
ner viel zum Humor beigetragen
habe. Am folgenden Tag besuchte
ein Mitglied des Clubs den Drei-
königs-Langlauf. Der Läufer holte
allerdings gemäss Protokoll «dank
dem alkoholischen Auftrieb vom
Theaterausflug am Vorabend den
3, Rang von 3 Gestarteten»!

Konsolidierung und Ausbau
[960-1980

Die sechziger und siebziger Jahre
brachten für den Verein eine
Phase der Konsolidierung und
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